
Geheimhaltungsvereinbarung 
 
 

Zwischen  
 

Barentine-Tra.de 
 

David Barentine  
Berliner Str. 40D 

38165 Lehre 
 

nachstehend „Inhaber“ genannt 
 

und 
 

Name 
Straße 

Wohnort 
 

nachstehend „Empfänger“ genannt 
 

gemeinsam „Vertragspartner“ genannt 
 
 
 

Präambel 
 

Die Vertragspartner beabsichtigen, auf dem Gebiet „Trading’’ zusammenzuarbeiten. Die dem 
Empfänger bei dieser Zusammenarbeit bekanntwerdenden Informationen sollen einer generel-
len Vertraulichkeit unterliegen. Die Vereinbarung gilt auch für den Fall, dass es nicht zu der 
geplanten Zusammenarbeit kommt. 
 
 

§ 1 Definitionen 
 

Der Geheimhaltungsgegenstand umfasst sämtliche Informationen auf dem in der Präambel be-
zeichneten Gebiet der geplanten Zusammenarbeit. 
Informationen sind alle dem Empfänger vom Inhaber bezüglich des Geheimhaltungsgegen-
stands schriftlich, mündlich oder in sonstiger Weise offenbarte Informationen. Dazu gehören 
insbesondere alle finanziellen, technischen, rechtlichen, steuerlichen oder die Geschäftstätig-
keit betreffenden oder sonstigen Informationen, einschließlich Daten, Aufzeichnungen und 
Know-how. 
 
 

§ 2 Geheimhaltungspflicht 
 

Vorbehaltlich der Regelung in § 3 verpflichtet sich der Empfänger, sämtliche Informationen 
und zugehörigen Materialien geheim zu halten und weder direkt noch durch Dritte offen zu 
legen. Der Empfänger verpflichtet sich, die notwendigen Vorkehrungen zu treffen, dass Dritte 
keine Kenntnis von diesen Informationen nehmen können. 



 
 
 

§ 3 Ausnahmen 
 

Diese Vertraulichkeitsverpflichtung gilt nicht für Informationen, die nachweislich    
 dem Empfänger vor der Mitteilung bereits nachweislich bekannt waren, oder  
 der Öffentlichkeit vor der Mitteilung bekannt oder allgemein zugänglich waren, oder 
 der Öffentlichkeit nach der Mitteilung ohne Mitwirkung oder Verschulden des Empfän-

gers bekannt oder allgemein zugänglich wurden, oder 
 im Wesentlichen Informationen entsprechen, die dem Empfänger zu irgendeinem Zeit-

punkt von einem berechtigten Dritten offenbart oder zugänglich gemacht wurden. 
 
 

§ 4 Nutzung 
 

Der Empfänger verpflichtet sich, die offenbarten Informationen ausschließlich zur Beurteilung 
im Rahmen der Geschäftsbeziehung verwenden. Insbesondere wird der Empfänger vertrauliche 
Informationen des Inhabers nicht nutzen, um sich im Wettbewerb einen geschäftlichen Vorteil 
gegenüber dem anderen Vertragspartner, einem damit verbundenen Unternehmen oder Dritten 
zu verschaffen. 
Die Vereinbarung begründet keinerlei Lizenz- oder sonstige Nutzungsrechte des Empfängers 
an den vertraulichen Informationen des Inhabers, weder ausdrücklich noch auf andere Weise. 
Der Empfänger verpflichtet sich insbesondere, vorbehaltlich einer anderweitigen Regelung 
durch gesonderten Vertrag, keine Schutzrechtsanmeldungen vorzunehmen. Veröffentlichungen 
sind nur mit ausdrücklicher gegenseitiger Zustimmung möglich.  

 
 

§ 5 Behandlung von Informationen 
 

Alle Informationen betreffenden Schriftstücke, Zeichnung, sonstige Unterlagen, Muster, Da-
tenträger, Materialien o.ä., die dem Empfänger anvertraut werden, bleiben Eigentum des Inha-
bers.  
 
 

§ 6 Mitverpflichtete Personen 
 

Der Empfänger verpflichtet sich, seinen Angestellten und Personen, die in die Kenntnis der 
ausgetauschten Informationen kommen, die gleichen Verpflichtungen aufzuerlegen, wie er ein-
gegangen ist.  
 
 

§ 7 Beschränkung der Verpflichtungen 
 

Aus dieser Vereinbarung ergeben sich keine Verpflichtungen, spezielle Informationen mitzu-
teilen oder die Richtigkeit, Brauchbarkeit oder die Vollständigkeit der mitgeteilten Informatio-
nen zu gewährleisten. Die vom Inhaber weitergegebenen Informationen bleiben im geistigen 
Eigentum des Inhabers und es werden keine Nutzungs- oder Lizenzrechte des Empfängers hie-
ran begründet. 
Der Inhaber übernimmt ferner keine Gewährleistung dafür, dass durch die Anwendung oder 
Benutzung der Informationen keine Rechte Dritter verletzt oder sonstige Schäden verursacht 



werden. Er haftet nicht für durch Verletzung von Rechten Dritter entstandene oder sonstige 
Schäden.  
 

§ 8 Vertragsstrafe 
 
Für jeden einzelnen Verstoß gegen die Verpflichtungen zur Vertraulichkeit aufgrund dieser 
Vereinbarung ist der Inhaber berechtigt, von vom Empfänger die Zahlung einer Vertragsstrafe 
in Höhe von bis zu EUR 50.000,00 zu fordern. Die Grundsätze des Fortsetzungszusammen-
hangs sind ausgeschlossen. Mit der Zahlung der Vertragsstrafe wird die Geltendmachung des 
Anspruchs auf Unterlassung oder eines darüber hinausgehenden Schadensersatzes bei entspre-
chendem Nachweis nicht ausgeschlossen. Die Vertragsstrafe wird auf einen möglichen Scha-
densersatz angerechnet. 
 
 

§ 9 Übertragbarkeit von Rechten 
 
Die Rechte und Pflichten aus dieser Vereinbarung sind nicht übertragbar. 
 
 

§ 10 Risikohinweis 
 
Der Börsenhandel birgt ein erhebliches Risiko und ist aus diesem Grund nicht für jeden Investor 
geeignet. Wer an den Finanz- und Rohstoffmärkten handeln möchte, muss sich vorher der Ge-
fahr bewusst sein, dass er unter Umständen mehr als das eingesetzte Kapital verlieren kann und 
sich mit dem Risiko vertraut machen. 
Die vom Inhaber zur Verfügung gestellten Inhalte und Aussagen spiegeln dessen Meinung wi-
der und dienen lediglich der Veranschaulichung sowie für Trainingszwecke. Sie sind absolut 
unverbindlich und stellen weder eine Anlagenberatung dar, noch sind sie als Aufforderung zum 
Handeln zu sehen. 
Der Inhaber gibt keine Gültigkeit auf Vollständigkeit oder Unfehlbarkeit der Inhalte und über-
nimmt auch keine Verantwortung für eventuelle Verluste des Empfängers. 
Der Empfänger handelt stets vollumfänglich auf eigenes Risiko und eigene Gefahr. 
 
 

§ 11 Laufzeit der Vereinbarung 
 

Diese Vereinbarung und die Pflicht zur Geheimhaltung werden auf unbestimmte Zeit geschlos-
sen und treten mit ihrer Unterzeichnung in Kraft. Die Verpflichtungen zur Vertraulichkeit be-
stehen noch weitere 10 Jahre nach dem Ende der Laufzeit dieser Vereinbarung fort. 
 
 

§ 12 Salvatorische Klausel 
 

Für den Fall, dass einzelne Bestimmungen dieser Vereinbarung ganz oder teilweise unwirksam 
oder undurchführbar sind oder werden, oder für den Fall, dass diese Vereinbarung unbeabsich-
tigte Lücken enthält, wird dadurch die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen dieser Verein-
barungen nicht berührt. Eine solche unwirksame, undurchführbare oder fehlende Bestimmung 
soll einvernehmlich durch die Vertragspartner durch eine solche wirksame und durchführbare 
Bestimmung ersetzt werden, wie sie die Vertragspartner unter Berücksichtigung des wirtschaft-
lichen Zwecks dieser Vereinbarung vereinbart hätten, wenn ihnen beim Abschluss dieser Ver-
einbarung Unwirksamkeit, Undurchführbarkeit oder das Fehlen der betreffenden Bestimmung 



bewusst gewesen wäre. Die Vertragspartner sind verpflichtet, eine solche Bestimmung in ge-
botener Form, jedoch zumindest schriftlich, zu bestätigen. 
 

§ 13 Anwendbares Recht 
 

Diese Vereinbarung unterliegt ausschließlich deutschem Recht. Für alle Streitigkeiten aus und 
im Zusammenhang mit dieser Vereinbarung verbleibt es bei dem jeweils gesetzlichen Gerichts-
stand. 
 
 

§ 14 Formvorschriften 
 

Es wurden keine Nebenabreden getroffen. Änderungen und Ergänzungen dieser Vereinbarung 
bedürfen der Schriftform.  
 
 
 
 
 
 
Ort / Datum  ______________________ Ort / Datum  ______________________ 
 
 
Inhaber  ______________________ Empfänger  ______________________ 


